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N o t r u f e  u n d  B e r e i t s c h a f t s d i e n s t e

Polizei: 110
Polizeirevier Müllheim 07631 / 1788-0

Feuerwehr / Notarzt 112
FFW Badenweiler 07632/333
FFW Lipburg/Sehringen   07632/8234726
FFW Schweighof 07632/892199

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824 / 2036

badenova-Störungsnummer 
(24-Stunden) ( Gas) 0800 / 2767767

EnergieDienst-Störungsnummer
24-Stunden (Strom) 07623 / 921818

Deutsches Rotes Kreuz
Leitstelle Freiburg  Krankentransporte 0761/19222

Vergiftungs- Informations Zentrale 0761 / 19240

Sozialstation Markgräflerland e.V.
Hauptstr. 14, Müllheim 07631 / 1777-0

Hospizgruppe Markgräflerland 07631 / 172682

KOBRA - Drogenberatung
Moltkestr. 1, Müllheim 07631 / 5017

Suchtberatungsstelle
Moltkestr. 1, Müllheim 07631/ 5015

Integrationsfachdienst Freiburg 
Beratungsstelle für schwerbehinderte, psychisch 
erkrankte u. hörbehinderte ArbeitnehmerInnen u. 
deren Arbeitgeber  0711 / 250832800

Familienpflege 
Caritasverbandes für den Landkreis
Ihre Familie braucht Unterstützung?
 0761 / 8965-451
cv-familienpflege@caritas-bh.de
www.caritas-breisgau-hochschwarzwald.de)

Schuldnerberatung des Landratsamtes 
Breisgau-Hochschwarzwald
Offene Sprechstunde mittwochs 14.00 - 16.30 Uhr
Stadtstr. 2, Nebengebäude, 4. OG, Raum 439 & 440

Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörige 
Terminvereinbarung 07631 / 177728 (AB)

Mobiler Einkaufswagen  0151 11 11 94 08

NOTDIENSTE/ÄRZTE
Notfallpraxis Müllheim: 
Allgemeine Notfallpraxis Müllheim 
HELIOS Klinik Müllheim Heliosweg, 
79379 Müllheim Sa, So und Feiertage 9 - 20 Uhr

Arzt:
Arzt: Auskünfte über den ärztlichen Bereitschafts-
dienst (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztli-
cher Notfalldienst  116 117
Zahnarzt:
Auskünfte über den zahnärztlichen 
Wochenenddienst 01803 222555-40
Tierarzt:
Auskünfte über den tierärztlichen Notdienst 
Markgräflerland erfahren Sie unter 07631 / 36536
Krankenhaus/ Helios-Klinik
Heliosweg, Müllheim 07631 / 88-0

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
Bismarckstr. 3 - 5, 79379 Müllheim
 0761 / 2187-2411
Sprechzeiten nach tel. Vereinbarung

Defibrillatoren, Standorte in der Gemeinde: 
1.  Cassiopeia Therme (Bademeisterraum) 
2.   Kurhaus im UG (Wiesengeschoss) 
 neben der Garderobe 
3.  Feuerwehrgerätehaus Schweighof
4. Dorfscheune Lipburg
5. Gasthaus Grüner Baum, Sehringen

APOTHEKENDIENSTE:
in der Woche 03.11.2022 – 10.11.2022 

jeweils von 8.30 - 8.30 Uhr des Folgetages 
Donnerstag, 03. November 2022
Fridolin-Apotheke Neuenburg 
Müllheimer Str. 23, 79395 Neuenburg am Rhein 
Tel.: 07631 - 79 37 00 

Freitag, 04. November 2022 
Blauen-Apotheke Schliengen 
Freiburger Str. 15, 79418 Schliengen 
Tel.: 07635 - 8 26 25 75 

Samstag, 05. November 2022 
Zollmatten-Apotheke Heitersheim 
Poststr. 22, 79423 Heitersheim 
Tel.: 07634 - 51 05 11 

Sonntag, 06. November 2022 
Apotheke am Zöllinplatz 
Zöllinplatz 4, 79410 Badenweiler 
Tel.: 07632 - 89 15 76 

Montag, 07. November 2022 
Malteser Apotheke Heitersheim 
Im Stühlinger 16, 79423 Heitersheim 
Tel.: 07634 - 20 39 

Dienstag, 08. November 2022 
Hebel-Apotheke Müllheim 
Werderstr. 31 A, 79379 Müllheim 
Tel.: 07631 - 22 53 

Mittwoch, 09. November 2022
Die Rhein-Apotheke Neuenburg 
Schlüsselstr. 4, 79395 Neuenburg am Rhein 
Tel.: 07631 - 77 10 

Donnerstag, 10. November 2022 
Rats-Apotheke Bad Krozingen 
Lammplatz 11, 79189 Bad Krozingen 
Tel.: 07633 - 37 90 
  
Kostenlose Rufnummer 0800 00 228 33  

G e m e i n d e v e r w a l t u n g

R e d a k t i o n s s c h l u s s

immer freitags 12.00 Uhr; Beiträge an mitteilungsblatt@gemeinde-badenweiler.de

Rathaus Badenweiler
Luisenstraße 5
Zentrale 07632 / 72-0
Fax 07632 / 72-169
rathaus@gemeinde-badenweiler.de
https://www.gemeinde-badenweiler.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag  08.30 - 12.30 Uhr
Montag  14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch  14.00 - 17.00 Uhr

Bürgermeister
Vincenz Wissler  72-121

Sekretariat
Yasmin Dusi 72-121

Hauptamt
Amtsleiter Florian Renkert 72-120
Sandra Petalotis 72-123 
Heidi Schlozer  72-124 

Soziales/Renten 
Jutta Foerster  72-125

Öffnungszeiten Sozialamt:
Dienstag - Freitag 08.30 - 12.30 Uhr

Ordnungs- /Einwohnerwesen 
und Standesamt
Anja Bee 72-111
Annette Heß 72-112

Bauamt
Amtsleiter Michael Lacher  72-136
Philipp Risch 72-135

Rechnungsamt
Amtsleiterin Sonja Dahlmann 72-127
Franziska Liebert 72-130
Sabrina Senft 72-128
Gemeindekasse 72-129
Steuern
Fritz Mack  72-126
Svetlana Schlozer 72-119

Außerhalb der Dienstzeiten/privat
Bürgermeister
Vincenz Wissler  0151 507 554 39

1.Bürgermeisterstellvertreter
Hans-Dieter Paul  07632 / 5885

2.Bürgermeisterstellvertreter
Christian Baltes 07632/82480 

Wassermeister
Reiner Schwaab/Michael Schwab
Tobias Siebeck 0171 / 1966588

Kindertageseinrichtungen
Kindergarten Badenweiler
Oberer Kirchweg 29  07632 / 378
Kindergarten Schweighof

Klemmbachstr. 34/1  07632 / 5411
Naturkindergarten Lipburg
Ernst-Scheffelt-Str. 22/3 0151 / 2190 6210

Schule 
René-Schickele-Schule
Weilertalstraße 46  07632 / 6424

Ortsverwaltungen
Lipburg/Sehringen Ortsvorsteher: 
Dr. Michael Bachmann, Ernst-Scheffelt-Str. 18/1
 07632/282
privat: Ob dem Felsen 3  07632/ 823305 
Mobiltelefon:  0170/ 9678699
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Schweighof Ortsvorsteher: 
Dirk Beckert Klemmbachstr. 50 07632/315
privat: Guggmühleweg 4  07632/ 6306
Sprechzeiten: Dienstag 18.00 – 19.00 Uhr

Förster
Jörg Pflüger
Mobiltelefon 0162 / 2550703
E-Mail:  joerg.pflueger@lkbh.de

Sport- & Freizeitbad 07632/8287664

Tourist-Information 07632/21896-0

Staatsbad Badenweiler GmbH
Cassiopeia Therme 07632 / 799-200
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meldeamt, Zimmer 1, Frau Bee und Frau Heß 
eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt.Der Wi-
derspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
3.      Widerspruch gegen die Übermittlung

von Daten aus Anlass von Alters- oder 
Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse 
oder Rundfunk und gegen die Daten-
übermittlung an das Staatsministeri-
um

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rund-
funk Auskunft aus dem Melderegister über 
Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, 
darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen 
über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, 
Anschrift sowie Datum und Art des Jubilä-
ums. 

Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder 
fünfte weitere Geburtstag und ab dem 
100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; 
Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende 
Ehejubiläum. 

Die Meldebehörde übermittelt darüber hin-
aus gemäß § 12 der Meldeverordnung dem 
Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und 
Ehejubilaren durch den Ministerpräsi- den-
ten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus 
dem Melderegister. Davon umfasst sind zum 
Beispiel der Familienname, Vornamen, Dok-
torgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das 
Datum und die Art des Jubiläums. 

Die betroffenen Personen, deren Daten 
übermittelt werden, haben das Recht, der 
Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeindever-
waltung Badenweiler, Einwohnermeldeamt, 
Zimmer 1, Frau Bee und Frau Heß eingelegt 
werden. Bei einem Widerspruch werden die 
Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt 
bis zu seinem Widerruf. 

4..    Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an Adressbuchverlage

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 
3 Bundesmeldegesetz (BMG) einem Adress-
buchverlag zu allen Einwohnern, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben, Auskunft er-

teilen über den Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad und derzeitige Anschriften. 
Die übermittelten Daten dürfen nur für die 
Herausgabe von Adressbüchern (Adressen-
verzeichnisse in Buchform) verwendet wer-
den. 

Die betroffenen Personen, deren Daten 
übermittelt werden, haben das Recht, der 
Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeindever-
waltung Badenweiler, Einwohnermeldeamt, 
Zimmer 1, Frau Bee und Frau Heß eingelegt 
werden. Bei einem Widerspruch werden die 
Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt 
bis zu seinem Widerruf. 

5.      Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an Parteien, Wählergrup-
pen u.a. bei Wahlen und Abstimmun-
gen

Gemäß § 50 Abs. 1 BMG darf die Meldebe-
hörde Parteien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen im Zusam-
menhang mit Wahlen und Abstimmungen 
auf staatlicher und kommunaler Ebene in 
den sechs der Wahl oder Abstimmung voran-
gehenden Monaten so genannte Gruppen-
auskünfte aus dem Melderegister erteilen. 
Die Auswahl ist an das Lebensalter der betrof-
fenen wahlberechtigten gebunden. Die Aus-
kunft umfasst den Familiennahmen, Vorna-
men, Doktorgrad und derzeitige Anschriften 
sowie, sofern die Person verstorben ist, diese 
Tatsache. Die Geburtsdaten der Wahlberech-
tigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. 
Die Person oder Stelle, der die Daten über-
mittelt werden, darf diese nur für die Wer-
bung bei einer Wahl oder Abstimmung ver-
wenden und hat sie spätestens einen Monat 
nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen 
oder zu vernichten. 

Die Wahlberechtigten haben das Recht, 
der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeindever-
waltung Badenweiler, Luisenstr. 5, Zimmer 1, 
Frau Bee und Frau Heß eingelegt werden. Bei 
einem Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu sei-
nem Widerruf. 

Widerspruchsrecht nach dem 
Bundesmeldegesetz 
Mit dem Inkrafttreten des neuen Bundes-
meldegesetz (BMG) zum 01. November 2015 
besteht ein Widerspruchsrecht gegen Daten-
übermittlungen

1. Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an das Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundes-
wehr

Nach § 58b des Soldatengesetzes können 
sich Frauen und Männer, die Deutsche im 
Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, 
freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie 
hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Über-
sendung von Informationsmaterial übermit-
teln die Meldebehörden dem Bundesamt für 
das Personalmanagement der Bundeswehr 
aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldaten-
gesetzes jährlich bis zum 31. März folgende 
Daten zu Personen mit deutscher Staatsan-
gehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig 
werden: Familiennamen, Vornamen und die 
gegenwärtige Anschrift. 

Die betroffenen Personen, deren Daten 
übermittelt werden, haben das Recht, der 
Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeindever-
waltung Badenweiler, Einwohnermeldeamt, 
Zimmer 1, Frau Bee und Frau Heß eingelegt 
werden. Bei einem Widerspruch werden die 
Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt 
bis zu seinem Widerruf. 

2.      Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an eine öffentlich-rechtli-
che Religionsgesellschaft

Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 
Bundesmeldegesetz (BMG), § 6 des ba- 
den-württembergischen Ausführungsge-
setzes zum Bundesmeldegesetz und § 18 
Meldeverordnung aufgeführten Daten der 
Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen  Reli-
gionsgesellschaft an die betreffenden Religi-
onsgesellschaften. 

Die Datenübermittlung umfasst auch die Fa-
milienangehörigen (Ehegatten, minder- jäh-
rige Kinder und die Eltern von minderjähri-
gen Kindern), die nicht derselben oder keiner 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft 
angehören. Die Datenübermittlung umfasst 
zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familien-
namen, früheren Namen, Geburtsdatum und 
Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen An-
schriften. 

Die Familienangehörigen haben gemäß § 
42 Absatz 3 Satz 2 BMG das Recht, der Da-
tenübermittlung zu widersprechen.  Der 
Widerspruch gegen die Daten- übermittlung 
verhindert nicht die Übermittlung von Daten, 
die für Zwecke des Steuer- erhebungsrechts 
benötigt werden. Diese Zweckbindung wird 
der öffentlich- rechtlichen Gesellschaft als 
Datenempfänger bei der Übermittlung mit-
geteilt. Der Widerspruch kann bei der Ge-
meindeverwaltung Badenweiler, Einwohner-

A m t l i c h e  B e k a n n t m a c h u n g e n

R a t h a u s  I n f o r m a t i o n e n

Die Ortsverwaltung Lipburg 
informiert: 
In der Vergangenheit wurden der Ortsver-
waltung Lipburg vermehrt Beschwerden 
über das illegale Entsorgen von Garten-
abfällen und Grünschnitt im Wald oder in 
waldnahen Gebieten vorgebracht. 

Das Ablagern von Grünabfall (also jedwe-
der Müll, der bei der Gartenarbeit anfällt) im 
Wald oder waldnahen Gebieten kann durch 
die mögliche Freisetzung von Schadstoffen 
eine Gefahr für Flora und Fauna darstellen. 
Gartenabfälle enthalten oft auch Samen 

konkurrenzstarker und nicht heimischer 
Pflanzen, die dann die einheimischen ver-
drängen. Daneben sind auch Geruchsbeläs-
tigungen für Anwohner und die Erholungs-
suchenden im Wald denkbar. 

Wer pflanzliche Abfälle nicht vorschriftsmä-
ßig entsorgt, und dazu gehört das illegale 
Verbringen in den Wald, kann wegen einer 
Ordnungswidrigkeit angezeigt und be-
straft werden. 

Zu Wahrung des einvernehmlichen Zusam-
menlebens der Einwohnerschaft bitte ich 
darum, die allgemein gültigen Regelungen 
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A b f a l l - Ve r w e r t u n g

Graue Tonne:  
(Restmüll) 09. November 2022  
Papiertonne: 09. November 2022 
Gelber Sack: 09. November 2022
Biotonne: 16. November 2022 

Schadstoff sammlung: 
05. November 2022, 13.00 – 16.00 Uhr
Parkplatz Ost 
 
Nähere Informationen zu Abfallfragen fi n-
den Sie auf der Homepage 
www.breisgau-hochschwarzwald.de/alb 
 
 

Sen io ren

Rotkreuz-Café am 8. November 
Der DRK-Kreisverband Müllheim lädt am 
Dienstag, 8. November, um 14.30 Uhr zum 
Rotkreuz-Café im Rotkreuzhaus Müllheim 
ein. Beim Rotkreuz-Café können alle, die 
sich zu einem gemütlichen Plausch bei Kaf-
fee und Kuchen treff en möchten und Gesel-
ligkeit und soziale Kontakte suchen, sowie 
Freunde von Brett- und Kartenspielen auf 
ihre Kosten kommen. 

Es gilt das DRK-interne Hygienekonzept mit 
Beachtung der 3G- und der AHA+L-Regeln. 
Das Rotkreuzhaus Müllheim ist barriere-
frei zugänglich, ein Aufzug ist vorhanden. 
Um telefonische Anmeldung über die Ser-
vicezentrale des DRK-Kreisverbandes, Tel. 
07631/1805-0, wird gebeten. Ein Fahrdienst 
steht auf Anfrage mit begrenzten Plätzen 
zur Verfügung. 
  
Rotkreuz-Café am 15. November 
Der DRK-Kreisverband Müllheim lädt am 
Dienstag, 15. November, um 14.30 Uhr zum 
Rotkreuz-Café im Rotkreuzhaus Müllheim 
ein. Beim Rotkreuz-Café können alle, die 
sich zu einem gemütlichen Plausch bei Kaf-
fee und Kuchen treff en möchten und Gesel-
ligkeit und soziale Kontakte suchen, sowie 
Freunde von Brett- und Kartenspielen auf 
ihre Kosten kommen. Es gilt das DRK-interne 
Hygienekonzept mit Beachtung der 3G- und 

zur ordnungsgemäßen Entsorgung von 
Grünabfall einzuhalten: entweder gehören 
sie auf den garteneigenen Kompost oder in 
die entsprechende Biotonne. Größere Men-
gen können KOSTENLOS bei der Breisgau 
Kompost in Müllheim (Renkenrunsstraße 
8b) zur Verwertung abgegeben werden. 

Folgender Grünschnitt wird dort angenom-
men:
• Baumstämme und Äste bis maximal 30 

cm Durchmesser,
• Heckenschnitt,
• Strauchschnitt,
• Pfl anzenreste von Beeten und Balkonkäs-

ten,
• Stauden,
• Gras- und Rasenschnitt,
• Laub.
 
Dieser Grünschnitt ist ausgeschlossen:
• Grünabfälle von Bahngeländen und Stra-

ßenbegleitgrün,
• Mit Feuerbrand befallene Pfl anzen,
• Wurzelstöcke, Grobholz (mit einem 

Stammdurchmesser mit mehr als 30 cm), 
Rebstöcke.

 
Folgende Abfälle sind kein Grünschnitt:
• Säge- und Hobelspäne, Holzwolle, Bau- 

und Altholz,
• Kleintierstreu, Mist,
• Küchenabfälle, Obst- und Gemüseabfälle,
• Papier, Kartonage,
• Straßenkehricht.
 
Weitere Informationen fi nden Sie auch un-
ter www.breisgau-kompost.de. Telefonisch 
erreichbar ist die Breisgau Kompost GmbH 
unter der 07631-17 23 23. 

Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfü-
gung. 

Michael P. Bachmann 
- Ortsvorsteher - 
 
 

Impfen im Kreisimpfstützpunkt 
Müllheim 
Wegen aktuell hoher Nachfrage nach CO-
VID-19-Impfungen, besonders mit an die 
Omikron-Varianten angepassten Impfstof-
fen, erweitert der Impfstützpunkt Müllheim, 
Eisenbahnstraße 14, seine Öff nungszeiten. 
Ab Samstag, 29. Oktober, wird wie bisher 
freitags, 14 bis 19 Uhr, zusätzlich samstags 
von 10-14 Uhr geimpft. Verfügbar sind Impf-
stoff e von Biontech und Moderna, für Auff ri-
schungsimpfungen jeweils auch die Omik-
ron-Variante. 

Termine sind online unter www.impfter-
min-bw.de zu buchen. Es werden nur Imp-
fungen entsprechend der STIKO-Empfeh-
lungen durchgeführt. Kinderimpfungen 
sind derzeit nicht möglich. 

Die Wasserhärte  
der Gemeinde Badenweiler und für alle Ortsteile beträgt 8° d.H. dies entspricht 
1,4 mmol/l Gesamthärte. Dieser Wert wurde am 31.10.2021 gemessen. Die Härtegrade 
sind folgenden Bereichen zuzuordnen: 

Härtebereich 1  (weich) 0 bis 7 °dH bis 1,3  mmol/l 

Härtebereich 2 (mittel) 8 bis 14 °dH 1,3-2,5  mmol/l

Härtebereich 3 (hart) 15 bis 21 °dH  2,5-3,8 mmol/l 

Härtebereich 4   (sehr hart) 22 bis  29 °dH  über 3,8 mmol/l 

Ein Grad dH entspricht 0,179 mmol/l. 

der AHA+L-Regeln. Das Rotkreuzhaus Müll-
heim ist barrierefrei zugänglich, ein Aufzug 
ist vorhanden. Um telefonische Anmeldung 
über die Servicezentrale des DRK-Kreisver-
bandes, Tel. 07631/1805-0, wird gebeten. Ein 
Fahrdienst steht auf Anfrage mit begrenzten 
Plätzen zur Verfügung. 
  

H e l f e r k r e i s

We stand together – Wir halten 
zusammen! 
Gemeinde Badenweiler und Helferkreis 
suchen dringend Wohnungen für ukraini-
sche Familien. 
  
Wir bitten unsere Bevölkerung um Hilfe. 
  
Wer möchte unterstützen und Wohnungen 
vermieten? 
  
Bitte melden Sie sich bei der Gemeinde 
oder dem Helferkreis Flüchtlinge: 
  
Gemeinde: Franziska Liebert 
07632/72-130 oder per Mail 
rathaus@gemeinde-badenweiler.de 
  
Gesucht werden:
• Eine 2 Zimmerwohnung für 2 Frauen und 

1 Kind (6 Jahre)
• Eine 2 Zimmerwohnung für 1 Frau und 2 

Kinder (1 und 14 Jahre)
  
Vielen Dank für Ihre Hilfe! 
  
Vincenz Wissler Kerstin Dölle 
Bürgermeister Helferkreis Flüchtlinge 
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#HimmelUndErd | 05.11.2022 | 18:30 Uhr 
| Kapelle Maria Hilf 
Christus-Rosenkranz für alle, die 
Hoffnung brauchen 

Wer heutzutage den Rosenkranz betet, wirkt 
mit der Perlenkette in der Hand für viele wie 
aus der Zeit gefallen. Das streng kompo-
nierte, traditionelle Rosenkranzgebet emp-
finden selbst Katholiken als zu sperrig, zu 
strikt und wenig individuell. Doch gerade 
die Taktung der Gebetsfolge, die dem Atem-
fluss, meditatives Sprechen, das dem Herz-
schlag des Betenden folgt, ist für genauso 
viele eine wahrhafte Entdeckung. Vielleicht 
macht deshalb genau das den Rosenkranz 
in seiner klaren Struktur erst recht zeitge-
mäß. In einer Zeit, die eher atemlos macht, 
ratlos und ängstlich statt hoffnungsfroh, 
kann er hineinführen in eine „andere“ Welt: 
weil er den Rocksaum einer großen Tradition 
christlicher Glaubenskraft berührt, die den 
Besucher in Kirchen vielleicht noch anweht, 
die er aber nicht mehr zu begreifen vermag. 
Was in vielen Religionen seit Jahrhunder-
ten Tradition hat, wollen wir bei der Kapelle 
Maria Hilf in Schweighof entdecken: In der 
Wiederholung kurzer Gebete wollen wir 
erleben wie wohltuend es ist, sich Raum 
zu geben für das Eigentliche, für Gedanken 
und für Einkehr. Mit der Verknüpfung des 
Marien- mit dem Christus-Rosenkranz ver-
knüpfen wir katholische und evangelische 
Traditionen. Ökumenisch tauchen wir ein in 
die Hoffnung aus der Frohen Botschaft Jesu 
Christi, die allen Menschen gilt - weit über 
Konfessionsgrenzen hinaus. 
  
#HimmelUndErd, Kapelle Maria Hilf in 
Schweighof, immer am 1. Samstag eines Mo-
nats, um 18:30 Uhr. 

 
 Evangelisches Pfarramt
Blauenstraße 3, 79410 Badenweiler 
Tel. 07632 387  | Fax 0763 /823511 
badenweiler@kbz.ekiba.de
 
Gemeindepfarrer:  Pfr. Dr. Marcus Held 
Kur- und Klinikseelsorge:  Pfr. Dr. Marcus Held
Pfarrbüro:  Birgitt Kamm

Bürozeiten des Evang. Pfarramtes: 
Montag  geschlossen 
Dienstag 10.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch 15.00 - 17.00 Uhr 
Donnerstag und Freitag 10.00 - 12.00 Uhr 

Der Anrufbeantworter wird eingehende Telefo-
nate aufzeichnen. Wir bitten um Verständnis!  

Gottesdienstpan für Badenweiler und Au-
ßenorte 
  
Wochenspruch:  
Selig sind, die Frieden stiften; denn sie wer-
den Gottes Kinder heißen. Matthäus 5,9 

Ich freue mich auf Sie! 
Ihr Pfarrer Dr. Marcus Held 
  
Bücherei:  Die Bücherei ist während der Um-
bauphase des Gemeindehauses geschlos-
sen. Ausgeliehene Bücher können zu den 
Bürozeiten im Pfarramt abgegeben werden. 
  
Kirchenmusik/Kantorei/Gospelchor 
„Taktlos“: 
Ansprechpartner ist Herr Nonnenmacher - 
Tel.: 07631 740979 

Bläserkreis:
Hr. Suger Tel.: 07631 173657 

Pfadfinder: Die Gruppenstunden der Pfad-
finder können bei dem Stammesführer: Tor-
ge Hiort; E-Mail: w.l.v.h@gmx.de, oder Han-
dy: 015231989227 erfragt werden. 

 
 
Katholische Kirchengemeinde 
St. Peter, Badenweiler
Amtsgartenweg 1, 79410 Badenweiler
Tel.: 07632/823829 - 0  |  Fax: 07632/823829 - 11
pfarramt.badenweiler@se-markgraeflerland.de

Kath. Pfarramt Herz-Jesu 
Werderstraße 54 79379 Müllheim/Baden 
Tel.: 07631/18 14 00  |  FAX: 07631/181411 
pfarramt.muellheim@se-markgraeflerland.de
www.se-markgraeflerland.de

Donnerstag, 3. November
16:50 Uhr, Badenweiler, Rosenkranzgebet
17:30 Uhr, Badenweiler, KEINE Heilige
Messe 

Freitag, 4. November
17:45 Uhr, Müllheim, Gebet um geistliche 
Berufe
18:30 Uhr, Müllheim, Heilige Messe (Pfarrer 
Maurer) 

Samstag, 5. November
17:30 Uhr, Müllheim, Beichtgelegenheit 
(Pfarrer Maier)
17:45 Uhr, Müllheim, Rosenkranzgebet für 
die Verstorbenen
18:30 Uhr, Müllheim, Heilige Messe zum 
Sonntag (Pfarrer Maier) 

Sonntag, 6. November
9:30 Uhr, Badenweiler, Heilige Messe (Pfar-
rer Maurer)

K i r c h l i c h e  N a c h r i c h t e n

Sonntag, 06.11.2022 
Badenweiler
09:30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Held 
  
Samstag, 12.11.2022 
Badenweiler
10:00 Uhr-
16:00 Uhr Konfi-Samstag, 
   Pfarrhaus und Kirche 
  
Wochenspruch:  
Wir müssen alle offenbar werden vor dem 
Richterstuhl Christi. 2. Korinther 5, 10a 
  
Sonntag, 13.11.2022 
Badenweiler
09:30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Held 
Niederweiler
11:00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Held 
Badenweiler
16:00 Uhr Lernen Sie „Godly Play“ 
   mit der Geschichte 
   „Die Große Familie“ 
   kennen, im Seitenschiff 
   der Pauluskirche. 
   Herzliche Einladung! 
  
Gott kommt ins Spiel... 
Gemeinsam den Advent entdecken. 
Advent ist die Zeit der Vorbereitung, des Be-
reit-Werdens. Gemeinsam in Gemeinschaft 
oder Familie diese Zeit begehen, entdecken 
und miteinander feiern. 
Wann?   Ab dem 20.11.2022 jeweils 
  Sonntag (5x) um 16.00 Uhr. 
Wo?    Im Seitenschiff der Pauluskirche in
  Badenweiler. 
Wie?   Die Termine werden nach dem
  Godly Play-Konzept gestaltet 
  (www.godlyplay.de). 

Godly Play ist ein Konzept zum spielerischen 
Entdecken von Bibel und Glauben. 
Es ermöglicht in Dialog mit biblischen Ge-
schichten zu treten. Dabei werden Lebens-
welt und individuelle Lebensfragen ange-
sprochen. 

Das Konzept ist angelehnt an die Montesso-
ri-Pädagogik und umfasst neben einem Ge-
schichtenteil auch eine längere Kreativpha-
se sowie ein kleines Fest. 
Wer?   Erwachsene und Kinder 
  (ab 6 Jahren). 
Was?   lm Zentrum steht Besinnung auf
  die Adventszeit als dem 
  Bereit-Werden auf die Ankunft des
  Friedefürsten. Stück für Stück 
  führen Materialien und Figuren 
  auf das Gleichnis von 
  Weihnachten hin. 

Und ich brauche/wir brauche(n)? 
Jeweils 1 Stunde Zeit, ein Sitzkissen für je-
den Teilnehmenden und dicke Socken. 
  
Die Möglichkeit eines ersten Kennenlernens 
von „Godly Play“ gibt es am 13.11.2022  um 
16 Uhr im Seitenschiff mit der Geschichte 
„Die große Familie“. 
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11:00 Uhr, Müllheim, Heilige Messe für die 
Seelsorgeeinheit (Pfarrer i.R. Kreutler), an-
schl. Kirchencafè
18:00 Uhr, Müllheim, Eucharistische An-
betung mit sakramentalem Segen (Pfarrer 
Maier) 

Dienstag, 8. November
11:00 Uhr, Müllheim, Friedensgebet am 
Dienstag

Schlossplatz 2, 79410 Badenweiler
info@badenweiler-tourismus.de
www.badenweiler.de
Tel. +49 7632 21896-0

Öffnungszeiten Kurhaus:  
täglich von  10:00 - 20:00 Uhr

Öffnungszeiten der 
Tourist-Information (im Kurhaus): 
Mo - Fr. 09:00 -12:00 Uhr 
  13:00 - 17:00 Uhr 
Sa, So, Feiertage  geschlossen

 

Veranstaltungsübersicht 03. – 
13. November 2022 

 ̍DONNERSTAG, 03.11.2022 

20:00  Wunschkonzert mit dem 
  Ensemble „Da Capo“ Kurhaus, 
  Eintritt frei 
20:30  Donnerstag live – Konzert mit
   „CLAXY“ Hotel Fini-Resort, 
  Blauenstraße 15, Eintritt frei 
  

 ̍FREITAG, 04.11.2022 

10:00  Morgengymnastik der Skizunft 
  Badenweiler auf der Terrasse oder
   im Foyer des Kurhauses Teilnahme 
  kostenlos Ansprechpartner W. 
  Reinsch Tel. 0172 7273470 
20:00  Musikalische Weinprobe unter 
  fachkundiger Leitung mit dem 
  Winzerkeller Laufener Altenberg 
  eG Anmeldung in der Tourist-Info 
  bis 12:00 Uhr erforderlich Kurhaus, 
  Le Jardin 
  

 ̍SAMSTAG, 05.11.2022 

16:00  Nachmittagskonzert mit dem 
  Ensemble „Da Capo“ Kurhaus, 
  Eintritt frei 
20:00  Abendkonzert mit dem Ensemble 
  „Da Capo“ Kurhaus, Eintritt frei 
  

 ̍SONNTAG, 06.11.2022 

11:00  Führung durch die Römische 
  Badruine Treffpunkt: Eingang 
  Römische Badruine 

16:00  Nachmittagskonzert mit dem 
  Ensemble „Da Capo“ Kurhaus, 
  Eintritt frei 

 ̍SAMSTAG, 12.11.2022  

16:00  Nachmittagskonzert mit dem 
  Ensemble „Da Capo“ Kurhaus, 
  Eintritt frei 
20:00  Konzert mit Chorus Delicati: 
  „Underneath the Stars“ Kurhaus,
   René-Schickele-Saal 
  

 ̍SONNTAG, 13.11.2022  

11:00  Führung durch die Römische 
  Badruine Treffpunkt: Eingang 
  Römische Badruine 
15:00  Tanznachmittag mit dem 
  Ensemble „Da Capo“ Kurhaus, 
  Eintritt frei 
  
  
Vorschau auf weitere Veranstal-
tungshighlights:  
26.11. – 
27.11.2022  Advents- und Kreativ-
   markt Kurhaus 
30.11.2022  Lesung mit Oliver Bottini 
   Kurhaus 
01.12.2022  Gogol & Mäx: teatro 
   musicomico – das 
   Jubiläumslachkonzert 
   Veranstalter: Skizunft 
   Badenweiler e.V. 
   Kurhaus, René-
   Schickele-Saal 
03.12. – 
04.12.2022  Weihnachtskonzert mit 
   dem Markgräfler 
   Symphonieorchester 
   Kurhaus, René-
   Schickele-Saal 
  
Änderungen vorbehalten!! 

17:30 Uhr, Badenweiler, Heilige Messe 
(Pfarrer Maier) 

Mittwoch, 9. November
18:30 Uhr, Müllheim, Ökumenischer Got-
tesdienst zum Gedenken an die Reichspog-
romnacht (Pfarrer Siehl / Pfarrer Maier) 

Weiterhin Spenden für den Tafelladen 
Müllheim erwünscht

Da die Tafel Müllheim wie auch alle anderen 
Tafeln in großer Not sind, möchten wir gerne 
nochmal zu Spenden für die Tafel aufrufen. 
Es besteht ein sehr großer Bedarf an haltba-
ren Lebensmitteln und Hygieneartikeln. 

B a d e n w e i l e r  To u r i s m u s  G m b H

11:00  Vormittagskonzert mit dem 
  Ensemble „Da Capo“ Kurhaus, 
  Eintritt frei 
16:00  Nachmittagskonzert mit dem 
  Ensemble „Da Capo“ Kurhaus, 
  Eintritt frei 
  

 ̍  MONTAG, 07.11.2022  

14:30  Spaziergang durch Badenweiler – 
  Geschichten, Interessantes, 
  Wissenswertes und Legenden. 
  Anmeldung bis 11:30 Uhr am 
  Veranstaltungstag in der 
  Tourist-Info erforderlich 
  Treffpunkt: vor der Tourist-Info am 
  Kurhaus 
16:00  Nachmittagskonzert mit dem 
  Ensemble „Da Capo“   Kurhaus, 
  Eintritt frei 
  

 ̍MITTWOCH, 09.11.2022  

16:00  Musikalische Gästebegrüßung mit 
  dem Ensemble „Da Capo“ Kurhaus, 
  Eintritt frei 
  

 ̍  DONNERSTAG, 10.11.2022  

20:00  Wunschkonzert mit dem 
  Ensemble „Da Capo“ Kurhaus, 
  Eintritt frei 
20:30  Donnerstag live – Lesung mit 
  Stefan Melneczuk Hotel 
  Fini-Resort, Blauenstraße 15, 
  Eintritt frei 
  

 ̍FREITAG, 11.11.2022  

10:00  Morgengymnastik der Skizunft 
  Badenweiler auf der Terrasse oder 
  im Foyer des Kurhauses Teilnahme 
  kostenlos Ansprechpartner W. 
  Reinsch Tel. 0172 7273470 
16:00  Weinprobe unter fachkundiger 
  Leitung mit der 
  Winzergenossenschaft Britzingen 
  eG Anmeldung in der Tourist-Info 
  bis 12:00 Uhr erforderlich Kurhaus, 
  Atrium-Lounge 
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Heinz Setzer: 
Literarische Zentren in den neuen Bun-
desländern. Die Jahrestagung der ALG in 
Halberstadt 
Erstmals seit 2019 konnten das Literarische 
Museum Badenweiler „Tschechow-Salon“ 
und die Deutsche Tschechow-Gesellschaft 
(DTG) wieder bei einer analogen Jahresta-
gung der Arbeitsgemeinschaft literarischer 
Gesellschaften und Gedenkstätten (ALG), 
vertreten durch den kommissarischen Mu-
seumsleiter und Stv. Vorsitzenden der DTG, 
Heinz Setzer, teilnehmen. Museum (seit 
2014) und DTG (seit 2012) sind Mitglieder 
der ALG und haben beide bereits mehrfach 
Förderung erhalten. Die ALG als deutscher 
Dachverband für Literarische Gesellschaften 
und Museen, auch mit Mitgliedern in Öster-
reich und der Schweiz, wird vor allem aus 
Mitteln des Staatsministeriums für Kultur 
und Medien der Bundesrepublik sowie vom 
Land Berlin finanziert (Internet www.alg.de). 
In Europa gilt diese Literaturvermittlungsin-
stanz als einzigartig. 

Im August und September 2021 hatte das 
Museum „Tschechow-Salon“ als eines der 
ersten Museen die bundesweite Wander-
ausstellung „Was bleibet aber... Literatur im 
Land“ im Kurhaus zeigen können, wobei es 
sogar die Abteilung „Tschechow als Weltli-
terat“ beisteuern durfte. Diese Ausstellung 
wird noch bis Ende 2022 durch die Bundes-
länder reisen. In diesem Jahr wären auch 
die Partnerschaftsprogramme Badenweilers 
mit Taganrog gefördert worden, wenn nicht 
wegen des Ukraine-Kriegs alle Projekte 
zum 20-jährigen Jubiläum hätten abgesagt 
werden müssen. Die letzten beiden, wegen 
Corona bereits eingeschränkten ALG-Tagun-
gen 2020 und 2021 kollidierten jeweils mit 
eigenen Veranstaltungen des Badenweilerer 
Museums. 
  
Vom 9.-11.9.22 war somit erstmals wieder 
eine „normale“ Tagung möglich. Traditio-
nell sind diese Tagungen eine Mischung aus 
Hauptversammlung, Infotagung zur aktuel-
len deutschen Museumslage und örtlichen 
Kulturexkursionen. 
Tagungsort war jetzt das „Gleimhaus“ als 
“Museum der deutschen Aufklärung“ in der 
Domstadt Halberstadt in Sachsen-Anhalt, 
wobei das Tagungsmotto „Wieder-Begeg-
nungen“ sprechend war. Das 1863 eröffnete 
Gleimhaus ist als zweitältestes Literaturmu-
seum Deutschlands - nur das Goethe-Muse-
um in Frankfurt ist wenige Jahre älter – eine 
höchst würdige historische Institution und 
durch einen neuen Trakt zugleich modernes 
Museum und Forschungsstätte. 

Durch die ALG-Sprecherin Dr. Ute Pott, 
der Direktorin des Gleimhauses, öffneten 
sich alle kulturellen Türen der ehemaligen 
Bischofsstadt. Gleich zu Tagungsbeginn 
wurde die Literaturwissenschaftlerin und 
Historikerin Pauline Stolte als neue ALG-Ge-
schäftsführerin vorgestellt. Sie hat bereits 

zuvor im Museumskontext gearbeitet: u.a. 
bei der Yad Vashem-Gedenkstätte in Jeru-
salem und am Jüdisches Museum Berlin, 
zuletzt als Projektleiterin bei der ALG. Setzer 
besprach mit beiden Leiterinnen die durch 
den Ukraine-Krieg entstandenen Kommu-
nikationsprobleme des „Tschechow-Salons“ 
wie der DTG mit Russland und erbat für sei-
nen Nachfolger im Museumsamt Unterstüt-
zung. Die im Juni dieses Jahres nach kurzer 
Krankheit verstorbene langjährige ALG-Ge-
schäftsführerin, Christiane Kussin, wurde 
vom Tagungsforum mit einer Gedenkminu-
te geehrt. Für Setzer war sie die ganzen Jah-
re über eine wichtige Stütze gewesen. 

Halberstadt, das ehemalige „Rothenburg 
des Nordens“ 
Die Organisationsleitung hatte vorausgese-
hen, dass den aus den alten Bundesländern 
kommenden Tagungsteilnehmern Hal-
berstadt nicht oder nur dem Namen nach 
bekannt sein dürfte. Gleich nach Ankunft 
gab es deshalb zwei historische Führungen: 
durch das jüdische Halberstadt und durch 
den Domschatz, einer der bedeutendsten 
Kirchenschätze Deutschlands. 

In die wegen ihrer großartigen Fachwerk-
häuser früher mit Rothenburg o. T. vergli-
chenen „Hansestadt Halberstadt“ zogen 
schon im 12. Jahrhundert Juden zu, trotz 
mehrfacher Verfolgung im Mittelalter stell-
ten sie im 18. Jahrhundert rund 10 % der 
Gesamtbevölkerung. Die 1712 errichtete Sy-
nagoge, die als eine der schönsten Deutsch-
lands galt, wurde in der Pogromnacht 1938 
zerstört. 1942 wurden die letzten Juden 
nach Theresienstadt deportiert. 

Einem amerikanischen Bombenangriff im 
Februar 1945 fielen 82 % der historischen 
Innenstadt zum Opfer. Die nachfolgende 
DDR-Baupolitik ließ die wenigen noch erhal-
tenen Fachwerkbauten herunterwirtschaf-
ten oder abreißen, erst nach der Wende 
1991 setzte, soweit noch möglich, eine in-
tensive Restaurierungsstätigkeit ein. 

Die Geschichte des Domes reicht bis zu Karl 
dem Großen zurück, der dort 804 einen Bi-
schofssitz errichten ließ. Ein 1236 begonne-
ner gotischer Neubau des Domes wurde erst 
1491 abgeschlossen. Der durch die Zeiten-
läufe hindurch bewahrte Domschatz zählt 
vor allem wegen den ältesten gewebten 
Bildteppichen der Welt zu den bedeutends-
ten Kirchenschätzen überhaupt. Auch die 
spätmittelalterliche Ausstattung des Domes 
ist weitgehend erhalten, wobei die hochro-
manische Triumphkreuzgruppe des Lettners 
mit der Auferstehung Christi kunsthistorisch 
als national herausragend gilt. 

Ein bedeutendes Fallbeispiel: das neue 
unikale Romantik-Museum in Frankfurt 
Gleich nach den Führungen begann für alle 
Teilnehmer das literarische Programm mit 
der Verleihung des „Hartmut-Vogel-Preises 
für Literaturvermittlung“ an das 2021 er-
öffnete „Deutsche Romantik-Museum“ in 
Frankfurt am Main, das als Erweiterungsbau 
zum alten Goethe-Haus-Museum entwickelt 
wurde. Das neue Museum präsentiert sich 
als einziges Museum in Deutschland, das 
die Romantik als Schlüsselepoche ganz-
heitlich erfahrbar machen möchte. Wie Prof. 
Anne Bohnenkamp-Renken ausführte, ist 
die „Aura der Originale“ um 1800, die mit 35 
Leitobjekten einen historischen „Parcours“ 
zum Verständnis einer damaligen „Roman-
tisierung der Welt“ ergeben soll, das Grund-
konzept. Besonders dem authentischen 
Mobiliar und den ausgelegten originalen 
Druckwerken, ohne irgendwelche Kopien, 
vor allem aus dem Bestand des „Deutschen 
Hochstifts“, kommen dabei eine entschei-
dende Rolle zu. Eine umfassende spannen-
de Multimedia-Ausstattung nach letztem 
technischen Entwicklungsstand gehört mit 
zur Konzeption. Eine Einladung des Bürger-
meisters zum gemeinsamen Abendessen 
aller Teilnehmer beschloss den ersten Tag. 

Das Gleim-Haus, Zentrum humanisti-
scher Aufklärung wie des „Freundschafts-
kultes“  
Am zweiten Tag stand zuerst das „Gleim-
haus“ als „Museum der deutschen Aufklä-
rung“ auf dem Programm. Johann Wilhelm 
Ludwig Gleim (1719-1803) war 1747 als 
Verwalter des Domstifts (Sekretär) nach 
Halberstadt gekommen, wo er als anakreoti-
scher Dichter, vor allem aber als literarischer 
Mäzen, Sammler und bedeutendste Figur ei-
nes in Mode gekommenen „Freundschafts-
kultes“ wirkte. Seine weitgehend erhaltenen 
10.000 Bücher und Handschriften haben 
sich in der Bibliothek seines Wohnhauses, 
das bis ins 16. Jahrhundert zurückreicht, 
erhalten – ein erhebender Anblick. Erstaun-
lich ist auch Gleims Gemäldesammlung, der 
größten Portraitsammlung in Deutschland 
von Schriftstellerinnen und Schriftstellern 
sowie weiteren bedeutenden Zeitgenossen 
des 18. und frühen 19. Jahrhunderts, mit 
denen Gleim in intensiver Korrespondenz 
stand. 

Zugrunde lag dem die damals in Deutsch-
land virulente Überzeugung, in einem gu-
ten Portrait offenbare sich die Seele des 
Abgebildeten, was erlaube, in besonders 
innerlicher Form brieflich Kontakt halten 
zu können. Humanistische Bildung und Ge-
selligkeit spiegeln sich deshalb ebenso in 
dieser Sammlertugend wie auch neu auf-
gekommenes politisches und patriotisches 
Bewusstsein, das vor allem von der französi-
schen Revolution und den Napoleonischen 
Kriegen inspiriert wurde. Von ursprünglich 
150 Gemälden haben sich rund 130 erhal-
ten, darunter etwa Kleist, Lessing, Klopstock, 
Jean Paul oder Winckelmann. 

K u l t u r e l l e  Ve r a n s t a l t u n g e n
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Die Museen der Weltkulturerbestadt 
Quedlinburg 
Zwei weitere Vorträge zur modernen Mu-
seumsgestaltung schlossen sich an, dann 
führten Busse die Tagungsgruppe ins 15 
km entfernte Qedlinburg, das wegen seines 
einzigartigen erhaltenen mittelalterlichen 
Stadtbildes zum Unesco-Weltkulturerbe 
zählt. Für die ALG stand allerdings nicht die 
Altstadt im Zentrum, sondern eine Führung 
durch das beeindruckende Fachwerk-Ge-
burtshaus des Dichters Friedrich Gottlieb 
Klopstock, der als Mitbegründer der deut-
schen Klassik gilt und zu Lebzeiten teilweise 
mehr gelesen wurde als Goethe und Schiller. 
Danach schloss sich ein weiterer Museums-
besuch an: die Lyonel Feininger-Galerie, die 
Werke des berühmten Bauhaus-Künstlers 
zeigt, die von einem ehemaligen Schüler 
des Malers vor der Vernichtung durch die 
Nazis gerettet wurden. Das Museum gilt als 
kultureller Leuchtturm in den neuen Bun-
desländern. 

Das Wichtige zum Schluss: die Hauptver-
sammlung der ALG 
Um noch weiteren ALG-Mitgliedern Gele-
genheit zur Teilnahme zu geben, stand die 
HV erst am Sonntag auf der Agenda. Nach 
dem Rechenschaftsbericht der ALG-Spre-
cherin Dr. Pott und einstimmiger Entlastung 
des ganzen Vorstands erfolgte dessen Neu-
wahl. Wegen Corona geschuldeten schwie-
rigen Organisationssituation sowie wegen 
des überraschenden Todes der langjährigen 
ALG-Geschäftsführerin Christiane Kussin 
im Juni dieses Jahres (Nachruf des „Tsche-
chow-Salons“ im „Amtsblatt“) wurde vom 
Forum zur Wahrung der Arbeitskontinuität 
beschlossen, dem bisherigen Vorstand er-
neut die Amtsfortführung vorzuschlagen, 
was gleichfalls einstimmig erfolgte. 

Somit wurden gewählt: Sprecherin Dr. Ute 
Pott, Leiterin des Gleim-Hauses Halberstadt; 
Stv. Sprecher: Prof. Dr. Arndt Beise von der 
Peter Weiss-Ges., Universität Fribourg/
Schweiz; Schatzmeister: Bürgermeister 
Martin Bühler, Hebel-Ges., Hausen im Wie-
sental. Als Beisitzer: Dr. Kerstin Bönsch von 
der Christoph Martin Wieland-Stiftung in 
Biberach; Dr. Stefan Knüppel vom Hans-Fal-
lada-Museum, Feldberger Seenlandschaft 
und Prof. Dr. Francesca Vidal von der Ernst-
Bloch-Ges., Landau und Ludwigshafen. 

Frau Vidal und Herr Bühler waren übrigens 
die „Paten“ bei der Aufnahme des „Tsche-
chow-Salons“ in die ALG, ohne solche Be-
fürworter ist keine Aufnahme möglich. Für 
alle eine gewichtige Auskunft, die aktu-
ellen ALG-Förderprogramme: Die eigent-
lich schon ausgelaufene Förderung zum 
Wiederanstoß von Projekten nach der Co-
rona-Pandemie wurde verlängert. Davon 
unberührt bleibt die allgemeine Förderung 
für nächstes Jahr mit Antragstellung bis zum 
31.1.2023. Unabhängig davon gibt es nun 
eine „Vereinfachte Förderung“ ohne Termin, 
allerdings mit Förderbegrenzung auf max. 
3000 €. Die Vorstellung der Neuanträge auf 
Mitgliedschaft durch deren Institutionsleiter 
und deren Billigung durch das Forum been-
dete die HV, so dass die ALG nun 272 Mitglie-

der besitzt. Der beeindruckende A-4 Katalog 
zur Ausstellung „Literatur im Land“ wurde 
anschließend kostenlos an die Anwesenden 
ausgegeben. 

Längstes Musikstück der Welt von John 
Cage in Halberstadt 
Auch nach der HV noch nicht Schluss: lud 
doch Dr. Pott zur Führung zu einem interna-
tionalen Kuriosum in der St. Burchardi-Kir-
che: ein 2001 begonnenes Kirchenorgel-
stück von John Cage mit einer Gesamtdauer 
von 639 Jahren! Mit dieser ursprünglich nur 
ideell gedachten Komposition wollte Cage, 
der bereits 1992 starb, sowohl die Orgel-
kunst ehren, die 1361 in Halberstadt mit 
dem Bau der ersten Großorgel weltweit 
begann und zugleich eine „Entdeckung der 
Langsamkeit“ erleben lassen, welche Ver-
trauen in die Zukunft wecken soll. Ein mit Er-
fahrungen vollgepacktes Wochenende mit 
nachhaltigen Schlusstönen! 

Ve r e i n s n a c h r i c h t e n
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SV Weilertal 
Am Sonntag dem 6. November von 13 - 16 
Uhr laden wir kaufinteressierte Eltern, Groß-
eltern, Geschwister, Tanten und Onkel zum 
Herbst- Kinderkleidermarkt des SV Weilertal 
in die Halle nach Niederweiler ein. Alle Tische 
sind belegt mit vielen Kinderkleidern und 
Spielsachen. Für Kaffee/Kuchen und Waffeln 
ist gesorgt, kommt vorbei, wir freuen uns auf 
Euch. 

Euer SV Weilertal 1926 e.V. 

Dorfgemeinschaft Lipburg- 
Sehringen 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung 
findet am Samstag dem 12.11.22 um 20.00 
Uhr im „Grünen Baum“, in Sehringen statt. 
Wer etwas Essen will, sollte die Zeit vorher 
einplanen. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Tätigkeitsbericht
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer / Entlastung des 

Rechners/Vorstandschaft
5. Wünsche und Anträge
 
Anträge von Mitgliedern, welche der Jahres-
hauptversammlung zur Beschlussfassung 
vorgelegt werden sollen, müssen mindestens 
vier Tage vorher schriftlich und entsprechend 
begründet dem Vorstand mitgeteilt werden. 

Georg Amann 
1. Vorsitzender 

Adventsbäume 
In Lipburg und Sehringen möchten wir wie-
der dieses Jahr zum 1. Advent Adventsbäume 
aufstellen. Entlang der Ernst-Scheffelt-Straße. 
Wer außerhalb der Ernst-Scheffelt-Straße ei-
nen Baum haben möchte der kann sich bei 
Georg Amann Tel: 07632/1466 melden. Für 
diese Bäume verlangen wir einen Unkosten-
betrag von 5.00 €. Die Bäume sind 1,70 – 2,20 
m hoch. Die Dorfweihnacht und der Weih-
nachtbaumverkauf findet am 18.12.22 statt. 

Die Dorfgemeinschaft 

Sportbadfreunde e.V. 
Einladung zur Ordentlichen Mitglieder-
versammlung der 
Sportbadfreunde e.V. 
Die diesjährige ordentliche Mitgliederver-
sammlung des Vereins Sportbadfreunde e. V. 
findet am Mittwoch, den 23. November 2022, 
um 18:30 Uhr im Kurhaus Badenweiler (Saal 
Le Jardin) statt. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Bericht des Vorstands
3. Bericht des Kassenwarts
4. Wahl des Kassenprüfers
5. Verschiedenes

Der Vorstand 

 

Bürgerforum Badenweiler 
Offenes Bürgerforum Badenweiler 
Wir laden die Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Badenweiler 
zum nächsten Treffen des Offenen Bürger-
forums ein.  Am Montag, den 07. November 
2022 von 18:00 - 19:30  im Privat Hotel Post, 
Sofienstr. 1, Badenweiler  besteht wie immer 
bei den Treffen die Gelegenheit,  miteinander 
zu sprechen und zu diskutieren.  Das Papier 
‚Kultur in Badenweiler, Stärken, Schwächen, 
Potenziale‘ bietet weiterhin eine interessante 
Gesprächsgrundlage. 
Siehe www. Bürgerforum Badenweiler e.V. - 
Termine/Aktuelles - Google Sites. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
  
 

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Müllheim-Badenweiler-Auggen 
  

Angehende JRK-Gruppenleitung 
Nico stellt sich vor 
Das Jugendrotkreuz des Ortsvereines Müll-
heim-Badenweiler-Auggen feiert in 2022 sein 
50jähriges Jubiläum. Einen runden Abschluss 
unserer Interviewreihe macht Nico Walter (21 
Jahre): 

JRK: Wie lange bist du schon im Müllheimer Ju-
gendrotkreuz als Gruppenleitung tätig? 
Seit 2019 unterstütze ich das Gruppenlei-
ter-Team des Müllheimer Jugendrotkreuzes 
und sammle Erfahrungen für meine Ausbil-
dung zum Gruppenleiter, die ich voraussicht-
lich im Jahr 2023 absolvieren werde. 

JRK:  Was machst du beruflich? 
Ich arbeite in der Stadt Neuenburg als Fach-
angesteller für den Bäderbetrieb. 
JRK: Was macht dir im Jugendrotkreuz am 
meisten Spaß? 
Zu sehen, dass es den Kindern Spaß macht 
und sie interessiert bei jeder Gruppenstun-
den wieder mit dabei sind. Auch das positive 
Feedback von den Kids und den Eltern macht 
mir Mut, weiterzumachen, 

JRK: Wieso sollte man deiner Meinung nach ins 
Jugendrotkreuz kommen? 
Das JRK nimmt sowohl bei Kindern als auch 
bei uns Gruppenleitungen einen Platz neben 
Freizeit, Schulalltag und Berufsleben ein. Die 
Themen werden den Interessen und Wün-
schen der Kinder & Jugendliche angepasst; 
außerdem lernen sie wichtige Grundlagen 
der Ersten Hilfe und können diese in ihrem 
persönlichen Umfeld üben und weitergeben. 
Meiner Meinung nach bringt es die Kinder 
positiv in ihrer Entwicklung voran, sowohl 
kognitiv als auch in ihrem sozialen Umgang 
miteinander. 

Interesse geweckt?
Wir sind auch auf Facebook und Instagram 
unter jrkovmba zu finden.
Unverbindliche Schnuppertermine unter
jrk@drk-ovmba.de  buchbar. 

BLÄTTERN SIE ONLINE! 
www.myeblättle.de
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Parkinson Selbsthilfegruppe 
Müllheim 
Am Montag, den 7.11.2022 um 14.30 Uhr 
findet unser Treffen in der Moltkestrasse 14a 
in Müllheim statt. 
Notar Weppler wird uns über Vorsorgemög-
lichkeiten vor allen Dingen im Alter, infor-
mieren. 
Für ein zahlreiches Erscheinen, auch Nicht-
mitglieder, würde ich mich freuen. 
Der Eintritt ist frei. 
07631 72225 Müller-Jablonski 
 
 
Regio-Verkehrsverbund Frei-
burg muss Tarife anpassen – 
Stammkundinnen und -kunden 
nicht betroffen 
• Verschiedene erhebliche Kostensteige-

rungen machen Tariferhöhung unum-
gänglich

• Bestehendes Verkehrsangebot soll ge-
sichert werden

• Aufgabenträger investieren trotz Krise 
weiter in Angebotsausbau

• Bis zu ¾ aller Fahrgäste mit Zeitkarten 
nicht betroffen – sie zahlen mit den ge-
planten überregionalen Abos (KlimaTi-
cket und RVF JugendTicketBW) sogar 
weniger

 
Der Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) 
hat in einer außerordentlichen Aufsichts-
rats-Sitzung eine Tarifanpassung zum 1. 
März 2023 beschlossen. Beim Verbund rech-
net man mit einer Einnahmensteigerung 
von knapp 6,5 %, was nach eigenen Anga-
ben deutlich unter der tatsächlichen Kos-
tenentwicklung liegt. „Unsere Verkehrsun-
ternehmen stehen aufgrund massiver 
Kostensteigerungen in allen Bereichen mit 
dem Rücken zur Wand. Personalkosten und 
vor allem die Energiepreise sind die Treiber 
dieser Entwicklung “, erklärt Dorothee Koch, 
Geschäftsführerin des RVF die Dringlichkeit 
der Maßnahme. „Die Unternehmen im Ver-
bund haben Sorge, dass sie unter den aktu-
ellen Bedingungen nicht alle ihre Verkehre 
aufrechterhalten können. Dieses Worst-Ca-
se-Szenario wollen wir unter allen Umstän-
den verhindern. Ohne zusätzliche Mittel 

der öffentlichen Hand bleibt uns nichts an-
deres übrig, als die Preise anzuheben.“, sagt 
VAG-Vorstand Oliver Benz, der auch Auf-
sichtsratsvorsitzender des Verbundes ist. 
  
Gelder der regionalen Aufgabenträger 
sollen für Angebotsausbau eingesetzt 
werden 
Auch die regionalen Aufgabenträger – die 
Stadt Freiburg sowie die Landkreise Emmen-
dingen und Breisgau-Hochschwarzwald 
– sehen keine Möglichkeit, weitere Mittel, 
über den vertraglich vereinbarten Tarifzu-
schuss von 9,6 Mio. Euro pro Jahr hinaus, zur 
Verfügung zu stellen. „Unsere Finanzmittel 
sind fest eingeplant für den Ausbau des An-
gebots in der Fläche, im Ballungsraum und 
insbesondere auch im Stadt-Umland-Ver-
kehr. Wir wollen als Region den Nahverkehr 
weiter mutig voranbringen, aber auch unse-
re finanziellen Möglichkeiten sind begrenzt“, 
sagt Freiburgs Oberbürgermeister Martin 
Horn, Vorsitzender des Zweckverbands Re-
gio-Nahverkehr (ZRF). 
  
  
Treue Fahrgäste nicht betroffen von Prei-
sanpassung 
¾ der Kundinnen und Kunden im Zeitkar-
tenbereich sind heute mit einem RVF-Abo 
oder einer JahresKarte unterwegs. „Alle 
Kundinnen und Kunden mit einem Abonne-
ment werden nicht von der Tarifanpassung 
betroffen sein“ erklärt Dorothee Koch. Im 
Gegenteil: sie werden im nächsten Jahr von 
günstigen landes- oder bundesweiten Fahr-
scheinen profitieren: zum März wird das RVF 
JugendTicketBW starten. Dieses gilt dann 
für Schülerinnen und Schüler und junge 
Menschen in ganz Baden-Württemberg und 
kostet im Abo lediglich 30,50 monatlich. 
Im nächsten Jahr soll es außerdem das „Kli-
maTicket“ für Erwachsene als persönliches 
Abo mit einer bundesweiten Gültigkeit zum 
Preis von voraussichtlich 49 Euro pro Monat 
geben. „Für unsere Stammkundinnen und 
-kunden gibt es im kommenden Jahr ein 
hervorragendes Angebot. Wir werden eine 
unbürokratische Lösung finden, wie aus ei-
nem bestehenden Erwachsenen-Abo oder 
SchülerAbo, wenn gewünscht, das Klimati-
cket-Abo oder das RVF JugendTicketBW 
wird. Diese Fahrgäste erhalten dadurch 
die Möglichkeit, mit dem Nahverkehr in 

ganz Baden-Württemberg oder sogar ganz 
Deutschland zu fahren und zahlen dabei 
noch deutlich weniger als heute.“, erklärt 
Koch. „Im Ergebnis entsteht so nochmals ein 
starker preislicher Anreiz für die regelmäßig 
Nutzung des ÖPNV und auch in ein Abo zu 
wechseln.“, ergänzt Oliver Benz. 
  
Preisanpassung über alle Fahrscheinar-
ten hinweg 
Auf Grund der starken Kostensteigerung 
müssen sowohl die Zeitkarten als auch die 
Einzelfahrscheine angepasst werden. Die 
Einzelfahrscheine für Erwachsene werden 
um jeweils 20 Cent in den drei Preisstufen 
erhöht, der Einzelfahrschein in Preisstufe 1 
kostet ab 1. März 2023 dann 2,70 Euro. Die 
2x4-FahrtenKarte für Erwachsene wird sich 
auf 19,40 Euro in Preisstufe 1 erhöhen, statt 
bisher 18 Euro. In den anderen Preisstufen 
erfolgt ebenso eine Anpassung. Auch die 
TagesKarten sowie die Kurzstrecke werden 
preislich angepasst. Für alle gilt aber weiter-
hin der Digitalrabatt: wenn Fahrscheine per 
Smartphone gekauft werden in den Apps 
von RVF und VAG gibt es einen Nachlass. 
Die einzeln zu kaufende RegioKarten wer-
den auch teurer: die RegioKarte Basis – per-
sönlich und an den Kalendermonat gebun-
den – wird sich um 6 Euro erhöhen und 
kostet künftig 68,50, die übertragbare Regi-
oKarte wird künftig 74,50 (statt 68,00) Euro 
kosten. Die einzeln zu kaufende RegioKarte 
Schüler erhöht sich um 4,90 Euro auf 51,40 
Euro. Wer sein ursprüngliches Abo der Regi-
oKarte behalten will, bezahlt künftig 62,10 
Euro (statt bisher 56,70) pro Monat. Das Abo 
der RegioKarte beinhaltet die Möglichkeit 
der Übertragbarkeit und die Mitnahme ei-
ner weiteren Person am Sonntag. Außerdem 
bietet das Abo viele Zusatznutzen, wie z.B. 
die 30-minütige kostenlose Nutzung von 
frelo. Die Jahreskarte, auch RegioKarte Jahr, 
wird 772 Euro gesamt kosten, also umge-
rechnet rund 64,33 Euro pro Monat. 

Eine geplante Anpassung des Semester-
Tickets kann erst zum Wintersemester 
2023/24 greifen. Ebenso werden die Preise 
für die Fahrt nach Mulhouse („DuAl“) ange-
hoben. Auch hier gelten die neuen Tarife 
aufgrund der Vorgaben aus Frankreich erst 
ab 1.08.2023. 

S o n s t i g e s

des 
redaktione� en Teils





LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
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SICH SCHMECKEN!

REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

zutaten 
FÜR 4 PERSONEN
APFEL-MANDEL-HAFERfLOCKEN-CRUMBLE
8 Äpfel (Geschmacksrichtung Elstar)
2 Orangen, unbehandelt 
1 Päckchen Vanillepuddingpulver 
160 g Zucker
2 Eier 
170 g Butter 
120 g Mehl 
50 g Haferfl ocken, zart
2 Päckchen Vanillezucker 
50 g Mandeln, gehackt 
1-2 Prisen Zimt 
2 EL Puderzucker 

TRAUM AUS MASCARPONE UND JOGHURT
7 Blätter Gelatine 
250 g Mascarpone 
300 g Joghurt 
5 EL Zucker 
50 g Schlagsahne 

Apfel-Mandel-Haferflocken-Crumble 

mit einem Traum aus Mascarpone und Joghurt 

Zubereitung
APFEL-MANDEL-HAFERfLOCKEN-CRUMBLE: 
Den Backofen auf 220 Grad Ober-/ Unterhitze vorheizen. 
Die Äpfel schälen, entkernen und in kleine Stücke schnei-
den. Die Orange halbieren und den Saft auspressen. Vier 
Esslöffel Orangensaft mit vier Esslöffeln Vanillepudding-
pulver verrühren und mit 100 g Zucker und den Äpfeln 
vermengen. 
Die Eier trennen. Etwas Butter zum Einfetten der Aufl auf-
formen zurückhalten. 120 g Butter in einem Topf zerlassen. 
Das Mehl, die Haferfl ocken, den übrigen Zucker, den 
Vanillezucker, die Mandeln, Eigelb und Zimt vermengen. 
Die übrige Butter unterarbeiten bis Streusel entstehen. 
Die Aufl aufformen mit etwas Butter einfetten. Die 
Apfel-Mischung in die Aufl aufformen geben, mit den 
Streuseln bedecken und im Backofen bei 220 Grad etwa 20 
Minuten backen. 

TRAUM AUS MASCARPONE UND JOGHURT: 
Die Gelatine in reichlich kaltem Wasser einweichen. Die 
Mascarpone mit dem Joghurt glatt rühren und mit dem 
Zucker mischen. 2 EL Sahne erhitzen, die Gelatine ausdrü-
cken und in der heißen, nicht kochenden Sahne aufl ösen. 
Die restlichen Sahne einrühren und zügig unter die Mascar-
ponecreme rühren. Die Masse in 4 Förmchen füllen und 
mindestens 3 Stunden kühl stellen. 
Danach den „Traum aus Mascarpone und Joghurt“ auf 4 
kleine Glasteller stürzen.

Den Apfel-Crumble aus dem Backofen nehmen, auf Tellern 
anrichten und mit dem Puderzucker bestreuen. Sofort 
zusammen mit dem „Traum aus Mascarpone und Joghurt“ 
servieren.

44
20

22
Tipps & Tricks

Äpfel kann man mit zahlreichen Gewür-

zen und Zutaten kombinieren - z. B. mit Zimt 

und Vanille oder auch Muskat. Aufgeschnittene 

Äpfel für die Zubereitung von Kuchen etc. am 

besten mit etwas Zitronensaft beträufeln, dann 

werden sie nicht so schnell braun. Verpackte 

Äpfel bald aus der Packung nehmen, denn sonst 

bleiben sie nicht lange knackig. - Crumble heißt 

übersetzt „Krümel“, es handelt sich um mit 

Streuseln überbackene Früchte, eine 

Nachspeise aus der englischen und 

US-amerikanischen Küche.



Solides, beamtetes Ehepaar sucht
2,5-3,5-Zi.-Whg.

im Raum Müllheim/Badenweiler, NR und ohne Haustiere.

Tel. 0171 / 981 22 73

Wir suchen für unsere 3-Zi.-Whg.
einmal wöchentlich ca. 3 Stunden eine

zuverl. und freundliche Reinigungskraft.

Tel. 07632 - 82 81 83

Nachhilfe
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert.
(gewerblich) 015792463601

Ihr Partner für Baggerarbeiten 
rund um Haus und Garten. 

Inhaber
Siegfried Reidl
Rebbergstr. 24
79379 Müllheim-Britzingen
Mobil 0151 40 77 28 66
sr-baggerarbeiten@web.de

WIR SUCHEN DICH!
Du bist mindestens 13 Jahre alt und möchtest dir etwas dazuverdienen? 
Dann starte jetzt durch als Zusteller (m/w/d) für die Prospekt- und/oder Anzeigenblatt-
verteilung in Badenweiler rund ums Inhalatorium oder Oberweiler!
Bewirb dich online: www.psg-bw.de/bewerben
Bei Fragen: 0800 / 999 5 666

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH

STARKES DUO. 
AUS EINS MACH ZWEI
Erleben SIe das maximale Lesevergnügen mit minimalen Aufwand. 
Ihr innovatives Heimatblatt wartet bereits auf Sie. 
Erleben SIe das maximale Lesevergnügen mit minimalen Aufwand. 

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!



W W W . P R I M O - S T O C K A C H . D E

Wohnen und Arbeiten in Badenweiler
2,5-Zi.-Whg, 2021 neu renoviert, Küche, Bad, ca. 91 m² EG, 

davon ca. 21 m² warmer Wintergarten und große
Terrasse, EA, an 1-2 Personen ohne HT, oder als Büro ab 
15.12.22 oder nach Vereinb. zu vermieten. KM € 910.- NK 
€ 250.- 2 MM KT, Auto-Stpl. € 50.- kann angem. werden.

keine Maklergebühr.
ott.kaiser@gmx.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.





ACHTUNG ZAHNGOLD
Kaufe Bernsteinschmuck, Modeschmuck, Goldschmuck, 
Silberschmuck u. Münzen, Zinn und versilbertes Besteck, 

zahle bar, komme gleich.
Tel. 0173 / 98 55 44 6 oder 0761 / 456 782 6 


